


„An allem Unfug, der passiert, sind nicht etwa nur
die schuld, die ihn tun, sondern auch die, die ihn

nicht verhindern.“ Erich Kästner



DANKSAGUNG

Dieses Buch habe ich für meine Mitmenschen, für die
Menschheit

geschrieben, damit diese endlich aus ihrem kollektiven
Wahn* erwacht.

Ich danke allen Menschen, die mir bewusst oder unbewusst
geholfen

haben, dieses Buch so zu schreiben, wie es nun vor Ihnen
liegt.

Mein besonderen Dank geht an Thomas und Sophie.

Meine Bitte:
Wenn Sie dieses Buch gelesen haben bitte ich Sie, mir

Vorschläge, Kritiken,
Anregungen … zuzusenden. Diskutieren Sie in Ihrem

Bekannten- und
Verwandtenkreis, mit Freunden oder mit Unbekannten … auf

sozialen
Medien.

Wenn Sie etwas durch dieses Buch gelernt haben, so bitte
ich Sie, dieses

Buch weiterzuempfehlen.

Teilen Sie Ihr Wissen!
Danke!

In Erinnerung an Thomas Paine und Johann Most.



*Denkstörung → Seite →



„Wenn man neue Dinge lernen will, muss man alte
Regeln brechen.“

Unbekannt

*Mit Rationalität (von lateinisch rationalitas
„Denkvermögen“, abgeleitet von ratio

„Berechnung“, „Vernunft“, „Verstand“, auch „Verhältnis“,
„(logischer) Grund“,

„Rechtfertigungsgrund“, „Begründung“) wird ein
vernunftgeleitetes und an Zwecken

ausgerichtetes Denken und Handeln bezeichnet.



„Wissen ist Macht über den Nichtwissenden. Wenn
aber ein Unwissender

Wissen erhält, ist er ein Wissender und hat somit
Macht über sich selbst.“

Thomas B. Reichert



IMPRESSUM

DANKSAGUNG
VORWORT DES AUTORS
VORWORT VON THOMAS UND SOPHIE – DIE
PROTAGONISTEN

DIE FIGUREN DER BIBEL: GOTT, TEUFEL, ENGEL
UND CO.

Ich fange einfach einmal provokant an: Was ist
eigentlich ein Gott?
Warum erfand man Götter und wer erschuf diese
eigentlich?
Was ist ein Alleingott, ein JHWH, ein Gott, ein Allah,
ein Monogott?
Steht in der Bibel, wer oder was ein Monogott ist?
Wer oder was ist der Heilige Geist?
Wer oder was ist ein lebendiger Gott?
Kann man die Trinität logisch erklären?
Wer oder was ist dann der Teufel / der Satan?
Wer ist Luzifer? Ist das nicht der Satan, der Teufel?
Und was bedeutet …
Was bedeutet das Wort „Diabolo“?
Was ist ein Engel?
Was sind die bekanntesten Engel und was bedeuten
diese?
Was ist ein Prophet?
Was ist ein Apostel?



Wer oder was symbolisieren die Knechte in der
Bibel?
Was ist eigentlich mit Gotteskinder / Kinder Gottes
in der Bibel gemeint?
Biblische Figuren: Adam, Eva, Mose, Abraham, Jesus
...!

RELIGIÖSE / HEILIGE SCHRIFTEN – WAS IST DAS
UND WIE SIND SIE AUSZULEGEN?

Wie erkennt man eigentlich fiktionale Texte bzw.
heilige Schriften?
Was ist Hermeneutik?
Was ist dann eigentlich Exegese? Unterschied
zwischen Hermeneutik und …
Wie muss man Heilige Schriften auslegen?
Welche Themen gibt es in religiösen bzw. in Heilige
Schriften?
Welche Weisheiten kann man in religiösen Schriften
finden?
Warum wird Wissen in religiösen bzw. in Heiligen
Schriften versteckt?
Wie funktionieren eigentlich Prophetien?
Gab es Vorgänger der christlichen Mythologie?
Welche Weisheiten stecken hinter der Inanna-
Geschichte?
Was sind die bekanntesten Symbolzahlen? Und
woher kommen diese?
In welchen biblischen Texten findet man die Zahl
„drei“ – Auferstehung?
In welchen Texten findet man die Symbolzahl
„sieben“ – Lebensrhythmus?



In welchen Bibeltexten findet man die Symbolzahl
„zwölf“ – Vollkommenheit?
In welchen biblischen Texten findet man die
Symbolzahl „vierzig“?
Gibt es noch weitere Symbolzahlen und was
bedeuten diese?
Welche biblischen Symbolzahlen kommen nicht aus
der Astronomie?
Welche Symbole sollte man kennen, damit man
religiöse Schriften
Was sind Personifikationen?
Was sind die wichtigsten Personifikationen in
religiösen Texten?
Welches sind die wichtigsten Personifikationen des
Neuen Testaments?
Wo in der Bibel steht, dass Jesus eine Personifikation
des Lebens
Jesus hat verschiedene Namen in der Bibel. Warum
und was bedeuten diese?
Wen oder was symbolisiert Johannes in der Bibel?
Bitte erkläre mir das Bild „Martyrium des hl.
Johannes“!
Wer oder was symbolisieren die 12 Jünger?
Warum wird eigentlich der Bartholomäusfigur die
Haut abgezogen?
Ich verstehe die 12 Jünger immer noch sind ganz …
Kannst Du mir das Bild „Martyrium des Paulus“
erklären?
Was genau hat es sich mit Petrus und Paulus auf
sich?



Warum wurde die Petrusfigur auf Bildern falsch
herum gekreuzigt?
Was symbolisieren eigentlich die Menschenfischer in
der Bibel?
Was ist mit Schafen (Lämmer) und Hirten in der
Bibel gemeint?
Wo in der Bibel findet man etwas über Schafe bzw.
Hirten …?
Was ist mit Jungfrau bzw. Hure in der Bibel gemeint?

WAS BEDEUTET EIGENTLICH …
Was bedeuten eigentlich die nachfolgende Wörter:
Amen, Barmherzig …
Was ist mit Seele gemeint? Gibt es die Seele
überhaupt?
Was bedeutet „der Tod“ und was ist mit der
„Auferstehung von den Toten“
Was ist das Weltgericht? Wer ist der Richter und wer
wird gerichtet?
Bitte erkläre mir das Bild „Weltgericht mit Himmel
und Hölle“
Was ist mit Himmel und Hölle gemeint?
Was ist mit „Buch des Lebens“ gemeint?
Was bedeutet eigentlich der „lebendige Fels“ bzw.
„lebendiges Wasser“?
Was ist mit „Selig sind die …“ gemeint?
In der Bibel wird viel über kranke Menschen
gesprochen, z. B. Taube, Blinde …

GESCHICHTEN DES ALTEN TESTAMENTS RATIONAL
AUSGELEGT



Was sind die wichtigsten allegorischen Figuren des
Alten Testaments?
Erkläre mir die 12-Stämme des Alten Testaments!
Was symbolisieren diese?
Was steckt hinter der Adam-und-Eva-Geschichte?
Ist die Arche Noah und die Sintflut auch eine
mehrdeutige Geschichte?
Erzähl und erkläre mir bitte den Atrahasis-Epos!
Wie sollte man die Abraham- und Isaak-Geschichte
auslegen?
Erkläre mir bitte die folgende Geschichte: Esaus und
Jakobs Geburt.
Wie sollte man die Mose-Geschichte auslegen?
Wer ist eigentlich im Judentum der Messias? Und
wann kommt dieser?

GESCHICHTEN DES NEUEN TESTAMENTS RATIONAL
AUSGELEGT

Wie kann man die Weihnachtsgeschichte rational
auslegen?
Die Weihnachtsgeschichte in griechischen Göttern
erzählt
Wie kann man die Speisung der Fünftausend
auslegen?
Was ist mit „Jesus das Brot des Lebens“ gemeint?
Kannst Du mir das Vaterunser bitte logisch erklären?
Erkläre mir bitte das „Das Gleichnis vom
Feigenbaum“
Was ist mit Sauerteig und Reich Gottes gemeint?
Bitte erkläre mir Epheser, Kapitel 5 – einfach und
verständlich!



Welcher tiefere Sinn steckt hinter der
Ostergeschichte?
Warum bekommt die Jesusfigur eigentlich am Kreuz
Essig zu trinken …?
Was hat es eigentlich mit Wasser, Wein und Essig
auf sich?
Erkläre mir bitte die Geschichte: „Von den klugen
und törichten Jungfrauen“
Erkläre mir bitte den Johannesprolog – Johannes,
Kapitel 1
Wie kann man die Saulus-zu-Paulus-Geschichte
auslegen?

DIE OFFENBARUNG!
Was ist „Die Offenbarung des Johannes“ bzw. die
Apokalypse?
Kannst Du mir das Bild „Michaels Kampf mit dem
Drachen“ erklären?
Warum hat man die Offenbarung geschrieben?
Die Offenbarung – das letzte Buch der Bibel
komplett erklärt!
Was symbolisieren die 4 apokalyptischen Reiter?
Was symbolisieren die 7 Siegel in der
Johannesoffenbarung?

NOCH EINMAL NACHGEFRAGT. WEITERE FRAGEN
…?

Die Geschichte des Christentums in vierzig
Sekunden erklärt.
Warum schreibt man eigentlich solche
mehrdeutigen Geschichten?



Welche Philosophie steckt hinter der Ideologie des
Christentums?
Was bedeutet: „Eure Perlen sollt ihr nicht vor die
Säue werfen“?
Was ist eigentlich mit „ART(Kunst)Diktatur“
gemeint?
Gibt es noch weitere wichtige Begriffe und Symbole?

SCHLUSSWORT VON THOMAS UND SOPHIE
DENK MAL!
UND VERGISS NICHT …



VORWORT DES AUTORS

Nach meinem ersten Buch „Gottesoffenbarung – Aufklärung
Gott und Christentum“ bekam ich einige Leserbriefe, welche
sich für das erhellende Buch bedankten. Aber auch einige
Kritik musste ich einstecken. Einige Leser schrieben doch
tatsächlich, dass ich eine böse Ideologie (das Christentum)
mit meiner Buchkunst verniedlichen würde. Ein weiterer
Leserbrief-Schreiber meinte, dass ich irgendwelche
esoterischen Geheimnisse verraten und demzufolge die
Welt entmystifizieren würde. Und wieder ein anderer Leser
teilte mir mit, dass Menschen, die sich mit Mythologie nicht
auskennen, mein Buch nicht verstehen würden, denn man
müsste einfach zu viel nachdenken und dies würden halt die
wenigsten Menschen tun. Zuerst ein großes DANKE für das
Feedback. Aus Fehlern sollte man lernen, so dachte ich bei
mir. Ein leicht verständliches, übersichtliches, offenes und
direkt geschriebenes Radikalaufklärungsbuch* sollte die
Lösung sein ... Okay, ich nehme die geistige
Herausforderung an.

Da ich auch auf Facebook aktiv bin, bekam ich von dort
einige Fragen zu den Themen: Symbole, Symbolzahlen,
allegorische Figuren, Bibelgeschichten … gestellt, die ich
auch in diesem Buch verarbeitet habe.

In diesem Buch möchte ich mich nun weitgehend auf die
christliche Mythologie beschränken, also auf die Aufdeckung
und rationale Erklärung der christlichen bzw.
abrahamitischen Mythen, den Symbolen, Symbolzahlen,
allegorischen Figuren, verstecktes Wissen, Textarten und
schlussendlich die Erklärung der mehrdeutigen Geschichten.



Wenn Sie mehr über Dogmen, Feste, Rituale, sowie Aufbau
der Kirche (Sozialkonstrukt) wissen möchten, so empfehle
ich Ihnen weiterhin mein Buch „Gottesoffenbarung –
Aufklärung Gott und Christentum“.

Doch dann tauchte natürlich auch irgendwann einmal die
Frage auf: In welcher Art sollte ich mein neues Buch
schreiben? Nach heftigem Nachdenken gebar mein Geist
den 12-jährigen, neugierigen und zweifelnden Thomas sowie
die 40-jährige allwissende Sophie aus meinen Gedanken –
eine Kopfgeburt! Thomas stellte sich als einen vollkommen
aufrichtigen Zweifler vor, der direkt seine Fragen stellt,
wobei er keinerlei rote Linien kennt. Thomas spricht aus,
was die meisten Menschen sich nicht zu fragen trauen. Als
Dialogpartner steht ihm die weise Sophie bereit und auch
diese nimmt kein Blatt vor dem Mund und erklärt alles offen
und direkt in leichter Sprache.

Mein Anliegen war und ist es, über den Elefanten im Raum
zu sprechen, also über die großen Tabus und Probleme der
Menschheit, welche aus Angst nicht angesprochen und
einfach ignoriert werden. Aber die Welt besteht nun einmal
nicht nur aus Sonnenschein und Regenbogen – sie ist oft ein
gemeiner und hässlicher Ort, doch das verdrängen wir allzu
gerne. Also fing ich an, über das größte Problem der
Menschheit zu schreiben und meine Hand in die Wunde der
Menschheit zu legen. Und so habe ich angefangen, die
Ideologie (Weltanschauung) des Christentums offenzulegen.
Ich wollte eine Anleitung schreiben, wie man die Bibel (incl.
Tora und Koran) rational auslegen sollte. Ich wollte das
Wissen und die Ideologie für alle Menschen zugänglich
machen, ich wollte sie offenlegen!

Während meiner Recherchezeit merkte ich jedoch, dass sich
leider viele Menschen mit der Lüge zufrieden geben. Ja, die
Lüge sogar noch lieb gewonnen haben. Und die Angst vor



Veränderung beherrscht die Welt, die Menschen. Doch
Veränderung ist nun einmal ein Teil der Natur. Wenn es
keine Veränderung bzw. Weiterentwicklung geben würde,
wären Sie immer noch ein Baby, das täglich 18 Stunden
schlafen würde, bei dem kleinsten Problem weinen und
schreien würde und in die Hose strullert. Ja, Sie könnten
diesen Text nicht einmal lesen, geschweige denn diesen Text
verstehen. Sie sind aber kein 50 cm großer Hosenscheißer
mehr. Die Zeit verging und wir mussten uns der Welt stellen,
wir wurden erwachsen und erschufen uns selbst. Wir sind
nicht mehr der gleiche Mensch, der wir bei unserer Geburt
waren. Warum also sollten wir uns weiterhin wie ein Baby
verhalten?

In meinem Vorwort möchte ich nun auch gleichzeitig mein
Nachwort unterbringen. Ich hoffe, Sie lernen viel, und
fangen Sie bitte an, endlich über die christliche Mythologie
nachzudenken und öffentlich zu reden.

Leben wir aktuell wirklich in einer aufgeklärten und hellen
Zeit? Nein, natürlich nicht. Speziell in Deutschland leben wir
in einer liebevoll empfundenen ART(Kunst)Diktatur: Kinder
werden in Kindergärten und Schulen mit religiösen Märchen
indoktriniert und die Erwachsenen später dann durch die
staatlichen Massenmedien beeinflusst, die gefakte
Dokumentationen produzieren und senden. Und so werden
die Zuschauer belogen, betrogen, arglistig getäuscht,
desinformiert und manipuliert und müssen dafür sogar noch
GEZ bzw. Beitragsservice bezahlen. <Kopfschüttel> Das
Volk muss also für die eigene Verdummung zahlen.

Ich möchte Sie nun in diesem Buch auffordern, mitzudenken
und mitzumachen. Doch die meisten Menschen wollen sich
einfach nicht aus ihrer Komfortzone herauswagen, denn das
kostet Mut und Kraft, sich unangenehmen Wahrheiten zu
stellen. Sich mit dem Strom treiben zu lassen, ist da



natürlich sehr viel einfacher, als gegen den Strom
anzukämpfen, doch bedenke: Nur so kommt man zur Quelle.

Die Zukunft wird uns Menschen aber nicht einfach so vom
Schicksal ausgehändigt, stattdessen erschaffen wir sie uns.
Ich habe mich in die Zukunft eingemischt, ich wollte sie
selbst erschaffen. Sie können sich der Zukunft verweigern
oder diese mitgestalten: Es ist Ihre Entscheidung, was Sie
tun.

Befreien wir uns nun von alledem, was wir zu wissen
glauben und erschaffen wir Platz für die Erkenntnis! Diese
Erkenntnis liegt nun direkt vor Ihnen: Es ist dieses Buch.
Dieses Buch können Sie in knapp drei Stunden lesen, es ist
Ihre Stunde der Wahrheit.

Doch ab jetzt redet hier nicht mehr der Autor dieses Buches,
sondern ausschließlich seine Protagonisten, die Erst-
Handelnden in dem Drama, in der Tragödie. Das Manuskript
zu dem Weltentheater liegt jetzt offen vor Ihnen.

Vorhang auf für Thomas und Sophie!

*Radikal: v. lat. radix „Wurzel“, „Ursprung“



VORWORT VON THOMAS UND SOPHIE – die
Protagonisten**

Sophie: Ich möchte mich kurz vorstellen. Mein Name ist
Sophie. Vor etwa 7 Monaten habe ich auf Facebook Thomas
kennengelernt. Er war damals in einer Atheistengruppe
tätig. Thomas war ein richtiger Zweifler, der alles und jedes
hinterfragte. Er hatte sehr viele Fragen und konnte wirklich
jedem ein Loch in den Bauch fragen. Seine Fragen haben
mich dann irgendwann angeregt, Dinge zu hinterfragen und
somit habe ich versucht, seine Fragen logisch zu
beantworten, und dann fing ich an, mehr und mehr zu
recherchieren, mir Wissen anzueignen, was aber auch
meine Lieblingsbeschäftigung ist. Wir beide waren Suchende
nach Antworten, Antworten auf die Suche nach der
Wahrheit. Dass Thomas damals 12 Jahre alt war, wusste ich
nicht, er kam mir damals sehr viel reifer vor. Nun meine
Frage an Dich, Thomas: Was hat dich eigentlich damals
angeregt, Deine Religion und Deine Weltanschauung zu
hinterfragen?

Thomas: Als Kind hat man mir durch Familie, Schule,
Massenmedien ... die biblischen Märchen als Wahrheit
eingeredet. Ja, der Glauben wurde mir als etwas Positives
dargestellt. Aber so wirklich glauben konnte ich das alles
nicht. Also habe ich alles und jedes hinterfragt, und somit
habe ich damals angefangen, Fragen auf Facebook zu
posten, da mir meine Eltern und meine Lehrer keine
Antworten geben konnten oder wollten. Du, Sophie, bist
damals auf meine Fragen eingegangen und hast mich
immer wieder ermutigt, neue Fragen zu stellen. Ich habe
dann irgendwann Dich, Sophie, über Facebook direkt



angeschrieben und später haben wir uns dann ja fast täglich
geschrieben. Schlussendlich kamen wir dann irgendwann
auf die tolle Idee, unseren Dialog für alle öffentlich zu
machen. Zuerst haben wir meine Fragen und Deine
Antworten in einigen Facebook-Gruppen gepostet, aber das
weißt Du ja alles. Wir wollten Denkanreize erschaffen!

Sophie: Ja, aber unbequeme Fragen sind leider nicht
überall gern gesehen und somit sind wir dadurch aus
diversen Facebook-Gruppen geflogen. :-) Wir waren halt
einfach nicht angepasst genug.

Thomas: Ja! :-) Aber kein Problem. Schließlich gibt es viele
verschiedene Gruppen bei Facebook: Atheisten,
Humanisten, Erleuchtete, Agnostiker, Querdenker, Bibel-
Detektive, Christen, Diskussionsgruppen über ...

Sophie: Und es kommen ja immer wieder neue Gruppen
hinzu und manche Gruppen verschwinden. Aber nochmals
zurück zum Part von Thomas: Der Part von Thomas war und
ist es, Fragen zu stellen und mein Part ist es, diese Fragen
vernünftig und mit bestem Wissen und Gewissen zu
beantworten, und dafür habe ich viel und lange
recherchiert. Ich wurde ein richtiger Bürgerwissenschaftler.
Und dann bekam irgendwann Thomas die grandiose Idee,
diese Texte zu bündeln, zu ordnen, zu redigieren und
schlussendlich ein Buch zu schreiben und hier ist es nun.
Dieses Buch kann nun jeder weltweit lesen und somit
werden wir, also Thomas und ich, zu Gedanken des Lesers.

Thomas: Ja, das ist wirklich eine schöne Vorstellung. :-)

Sophie: Ein großes Lob an Dich, Thomas. Du hast Deinen
Part wirklich gut gemacht. Du bist die Hand, welche auf die
Wunde der Menschheit drückt und somit machst Du auf das
Übel der Welt aufmerksam. Ohne Thomas hätte ich wohl nie



so tief recherchiert, und so brauchen wir einander, wie der
Tag die Nacht braucht, so braucht die Antwort zuerst die
Frage. Thomas, willst Du noch etwas unseren Lesern auf
ihren Weg mitgeben?

Thomas: Danke, für die Vorschusslorbeeren, Sophie!
Hinterfrage alles und traue Dich, auch unangenehme Fragen
zu stellen, sei ein Tilo Jung!

Sophie: Danke! Und ich möchte noch ergänzen: Forsche,
denke, recherchiere … erschaffe Wissen und teile dies,
bringe es ans Licht, sei ein Edward Snowden. In diesem
Buch geht es um das Wichtigste in der Welt, um Wissen und
Wahrheit. Hier nun die gesammelten Fragen von Thomas
und meine Antworten. Und nun viel Spaß beim Lesen und
DENKE!

**Im übertragenen Sinn steht der Begriff „Protagonist“ für
einen Vorkämpfer,

Ideengeber, Anführer oder einen besonders einflussreichen,
bedeutenden und

herausragenden Vertreter eines Standpunkts, einer Leitlinie,
einer Weltanschauung oder

ähnlichen ideellen Sachverhalten.



Die Figuren der
Bibel: Gott, Teufel,

Engel und Co.

„Götter machen ist nicht schwer,
doch [einen] Gott erkennen scheinbar sehr.“

Henry Schaffner



Ich fange einfach einmal provokant an:
Was ist eigentlich ein Gott?

Die Menschheit hat sich schon viele Götter erschaffen, z. B.:
Ra, Helios,

Zeus, Jupiter, Apollo, Kybele, Gaia, Magna Mater oder: Attis,
Adonis,

Mithras, Osiris, Dionysus … Es gibt tatsächlich mehrere
Tausend Götter,

welche sich die Menschheit erdacht hat.

Götter sind selbstverständlich literarische Figuren,
ausgedachte Figuren.

Götter sind Personifikationen* von Dingen. In ein Ding wie z.
B. die Sonne

werden Gedanken und Gefühle hineinprojiziert. Die Sonne
wird also als

Person gedacht, sie wird personifiziert und daraus wird dann
ein

Sonnengott. Dieser bekommt einen Namen, eine Gestalt,
einen Charakter

und somit einen Willen**.

Die Hauptgötter der Menschheit waren Personifikationen der
Sonne bzw.

Personifikationen des Himmels. In Arabien war meist der
personifizierte

Mond der Hauptgott der dort lebenden Menschen.

In Ägypten wurde also die Sonne vom Machthaber bzw. von
den Priestern

personifiziert, daraus wurde der Sonnengott Ra. In
Griechenland hieß der



Sonnengott Helios und in Rom war der Name des
Sonnengott Sol Invictus.

**Alles, was die Machthaber bzw. die Priester vom Volk
wollten sagte der

jeweilige Gott!

*Personifikationen → Seite →



Warum erfand man Götter und wer erschuf
diese eigentlich?

Götter wurden meist von Machthabern bzw. deren Knechten
(Priester →

schwarze Philosophen / schwarze Pädagogen) erschaffen.
Meistens ging

es um Macht, Herrschaft, Autorität … Es ging und geht
darum, Menschen

mit einem kollektiven Über-Ich (eine imaginäre → bildhafte
Vaterfigur), mit

einer ausgedachten Autoritätsfigur in eine soziale Gruppe zu
bringen und

zu beherrschen. Alles was der Machthaber bzw. die
schwarzen Philosophen

(Priester) wollten sagte der jeweilige Gott.

Der Machthaber bzw. deren Priester warfen sich vor dem
kollektiven Über-

Ich, also dem jeweiligen Gott nieder und redeten dem
gutgläubigen Volk

einen Wahn ein. Man indoktrinierte Kinder in Schulen, durch
Staatsakte,

Feste ... Durch Rituale köderte man sein Volk.

Genauso wie heute! Heutzutage sind auch die öffentlich-
rechtlichen

Massenmedien eine große Hilfe, die logisch konstruierte
Irrlehre (Religion)



in die Köpfe der Menschheit einzutrichtern und
selbstverständlich

funktioniert dies bestens in Kindergärten und Schulen.

„Die Religion hatte immer ihr Gefallen daran, die
Vernunft in Verwirrung zu

setzen. Sie glaubte, dass es ihr Vorteil erforderte,
dem Pöbel bloß

Sinnbilder, Rätsel, Gleichnisse, Allegorien und
Zeremonien vorzuhalten, die

dieser ohne Prüfung annahm, denen er sich aus
Leichtgläubigkeit

unterwarf, mit denen er durch die Gewohnheit
vertraut wurde, von denen

er das Lächerliche niemals fühlte, und das er mit
Hartnäckigkeit festhielt,

weil es ihm seine Dunkelheit desto lieber und
angenehmer machte. Die

Völker waren Kinder, die sich von ihren Priestern
führen ließen. Und diese

hielten sie durch den Widerwillen, den sie ihnen
gegen die Vernunft

einflößten, in einer immerwährenden Vormundschaft.
Das Interesse derer,

die die Menschen zu Sklaven machen wollten,
erforderte offenbar, sie in

beständiger Unruhe zu erhalten ...“ Aus dem Buch „Die
heilige Seuche“

Paul Henri Thiry d’Holbach


